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Auflage: 850 Stück,  
Verteilungsgebiet: Dorfanger Boberg 
Nahversorgungszentrum, Boberg Center 

Wir wünschen unseren  
muslimischen Nachbarn ein 
friedliches, gesegnetes  
Opferfest 

Der Vorstand des Dorfanger Bo-
berg e.V. wünscht allen Mitglie-
dern des Bürgervereins und Be-
wohnern des Wohngebietes eine 
besinnliche Weihnachtszeit sowie 
alles Gute und beste Gesundheit 
im Jahr 2009. 
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Neues Baugebiet geplant- 
Bewohner gründen Bürgerinitiative 
 
Seit einigen Wochen ist es mehrfach in der 
Presse (z.B. Bergedorfer Zeitung) beschrie-
ben worden, so dass die Nachricht mittler-
weile jeden im Dorfanger erreicht haben soll-
te: Auf der Schafwiese (1,3 ha), die Freiflä-
che des  Kehr-Grundstück zwischen Blumen-
hof Kehr, dem Restaurant „Das Treibhaus“ 
und der südlichen  Grenze des Dorfanger 
sowie östlich vom Ober Boberg sollen 45 
Wohneinheiten (Reihen– und Doppelhäuser) 
in engster Bauweise entstehen. 
Der Schock saß zumindest bei den direkt 
angrenzenden Bewohnern ziemlich tief. Der 
Vereinsvorstand vom Dorfanger Boberg e.V. 
bot den Bewohnern einen  Vorbereitungs-
abend im Bürgerhaus an, um die 
(zahlreichen) Argumente gegen den ersten 
vorläufigen Bauplan zu bündeln. Diese wur-
den dann bei der öffentlichen Plandiskussion 
am 04.11.08 in der Grundschule Heidhorst 
vorgetragen, an der über 40 Bewohner aus 
dem Dorfanger, dazu einige Politiker aus 
Bergedorf und die schreibende Presse, teil-
nahmen. Mit zunehmender Dauer bei der 
Vorstellung des Projektes durch den Projekt-
leiter Herrn Wittmann und anschließender 
Diskussion wurde zunehmend klar, dass die 
offensichtlichen Nachteile für die angrenzen-
den Dorfanger-Bewohner überhaupt nicht 
bedacht wurden. wie z.B. Beschattung der 
Südgrundstücke im Dorfanger durch dichte 
Reihenhausbebauung direkt am vorhandenen 
Fußweg,  besonders intensiviert durch die 
zusätzliche Höhendifferenz von bis zu 3 Me-
tern. Außerdem die zu erwartende Wertmin-
derung der Häuser im Dorfanger, die noch 
schlimmere Parkplatzsituation bei Mitnut-
zung unserer Spielstraßen sowie Gräben zur 
Oberflächenentwässerung, deren Kapazitäts-
grenzen bereits erreicht sind (laut Wasserver-
band). Das war für die betroffenen Bewohner 
Anlass genug, eine Bürgerinitiative in kür-
zester Zeit zu gründen, um eine organisierte 
Präsenz im weiteren Verlauf der Planungen  
 

zu zeigen. 
Fast 20 Bewohner begleiteten die öffentliche 
Bauausschuss-Sitzung am 3.12. im Bergedor-
fer Rathaus als Zuschauer - allerdings ohne 
Rederecht. Immerhin wurde so kontrovers 
unter den Parteien diskutiert, dass keine 
schnellen Beschlüsse gefasst wurden. Viel-
mehr sollte der Bauplan mithilfe der proto-
kollierten Gegenargumente der Bewohner 
modifiziert werden um verschiedene Varian-
ten zu prüfen, die nicht nur Herrn Kehr in 
seiner Villa entgegenkommen, sondern auch 
den angrenzenden Bewohnern im Dorfanger.  
Also auch eine aufgelockerte Bebauung (z.B. 
Doppel– statt Reihenhäuser zum Dorfanger 
hin, mehr Abstand zwischen den Häusern, 
Anlegen eines breiten Grünstreifen/Knick. 
Ebenfalls reichlich Zündstoff bieten die 3 
Varianten der Zufahrten ins neue Wohnge-
biet: 1. An der östlichen Grenze (Boberger 
Drift) zu den bestehenden Einzelhäusern  
2. Zwischen dem Blumenhof und dem Re-
staurant 3. An den Kleingärten und „Kehr‘s 
Villa“ vorbei.  Sie merken schon, liebe Leser, 
viele Bewohner im Dorfanger werden vom 
Bauvorhaben betroffen sein. Die abschlie-
ßende Beratung wird zunächst ins Neue Jahr 
verschoben, ein Treffen zwischen dem Bau-
ausschuss Bergedorf und der Bürgerinitiative 
findet ebenfalls Anfang 2009  noch statt.  
Die Dorfzeitung und die Bürgerinitiative 
wird Sie mit Informationen auf dem Laufen-
den halten. 
 
 
 
Kreiselbeleuchtung - 
letzte Probleme 
 
Bei etwa 5-6 von den knapp  
12 zusätzlich  am Kreisel, dem Heidhorst und 
Bockhorster Weg installierten Straßenlater-
nen (überwiegend mit gelben Licht über den 
Zebrastreifen) gibt es noch Probleme.  Wir 
rechnen damit, dass alle Lampen in wenigen 
Wochen endgültig funktionieren werden. 
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Sicherheit am Haus/Schutz vor Einbrüchen 
 

In der letzten Ausgabe der Dorfzeitung des Dorfanger Boberg e.V. 
berichteten wir über vorbeugende Verhaltensmaßnahmen zum Schutz vor   
Einbrüchen. 
Dennoch wird unser Einzugsgebiet immer wieder mit Einbruchswellen konfrontiert.  
 
Dieses haben wir zum Anlass genommen, ein Informationsseminar anzubieten, wo-
für wir die Sicherheitsfachkräfte der Silent Safety oHG gewinnen konnten. 

 
 Das Informationsseminar findet statt: 

 
 am 09.01.2008 um 19.00 Uhr  

 
 im Bürgerhaus am Bockhorster Weg 1 

 
Diese Veranstaltung ist selbstverständlich kostenfrei –  
um Anmeldung zu den Bürozeiten im Bürgerhaus (bei Frau Hübner) wird gebeten. 
 
 Die Silent Safety oHG, mit Firmensitz in Glinde, informiert über die modernen Ein-
bruchsmethoden, die sich im Laufe der Jahre drastisch gewandelt haben. 
Den Gentleman-Einbrecher, der nachts  Tresore aufschweißt, existiert schon lange 
nicht mehr. Zufallseinbrüche, Beschaffungskriminalität sowie organisierte Gruppen 
haben mit diesem verklärten Bild nichts mehr gemeinsam. 
Sowohl die Haupteinbruchszeiten, mehr auf die Vormittage verschoben, als auch die 
Methoden haben sich in den letzen Jahren immer dreister und perfider gestaltet. 
 
 z.B. Schlagschlüssel, Picksets, Zylinderbrecher, ... 
 
 Doch man kann sich weitestgehend schützen und entsprechend Präventionsmaßnah-
men ergreifen. 
Am Informationsabend wird anschaulich erklärt, was jeder tun kann, um sich und 
sein Eigentum zu schützen. 
Jeder Teilnehmer sollte dann für sich entscheiden, ob und wie viel Aufwand er 
betreiben möchte, entsprechende Maßnahmen einbauen zu lassen.  
Dabei sollte auch das Preis-/Leistungsverhältnis mit anderen Anbietern verglichen 
werden. Gutscheine (für eine persönliche Sicherheits– und Schwachstellen-Analyse, 
außerdem 10% Rabatt bei Auftrag) der Silent Safety oHG werden mit der Anmel-
dung bzw. am Abend der Teilnahme verteilt. 
 

 Informieren statt resignieren! 
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NEUES VOM BAUTRÄGER  
 
Probleme mit  der Heizungsanlage?  
 
 
Nachdem sich in den letzten Tagen Käufer mit Mängeln an der Hei-
zungsanlage bei der GbR Dorfanger Boberg meldeten, drucken wir eine 
Mitteilung an den Vereinsvorstand auch zur Info für alle Bewohner: 
  
„Wir haben für unsere Verkaufseigenheime jeweils Übergabestationen 
(„Standard“ oder „Komfort“) bei HeinGas bzw. später e.ON Hanse im  
Zusammenhang mit dem Hausanschluss gekauft und sie unserer  
Heizungsfirma zur Verfügung gestellt. 
Über die Bauzeit von fast zehn Jahren sind unterschiedliche Stationsty-
pen installiert worden. 
Die Stationen wurden im kundenseitigen Teil von unserer jeweiligen  
Heizungsfirma um Steuerungseinrichtungen, Pumpen u.a. ergänzt. 
Mit Verkauf ist die jeweilige Station in das Eigentum des jeweiligen  
Käufers übergegangen. 
  
Die Ü-Stationen enthalten im unteren Teil Anlagen der e.ON und im  
oberen Teil Hausanlagen- meist ist eine „Verantwortungs-Trennlinie“ im  
Gerät markiert. 
  
Im Mangelfall ist immer  zuerst die Störungs-  Hotline e.ON   
anzusprechen unter Telefon 
  
                        040 2378 -2741 (und auch – 2754) 
  
die eine Überprüfung veranlasst und ggfls. in ihrem Anlagenteil repariert. 
Liegt ein Fehler im hausseitigen Anlagenteil vor, muss der Hauseigentü-
mer selbst einen Fachbetrieb beauftragen. 
  
Aufkleber auf den Stationen weisen auf die Hotline hin! 
  
Informationen zur Station sollen sich in den Lieferbedingungen von  
e.ON befinden. 
  
Wie in neueren Verkaufsfällen mit unserer Gewährleistung gegenüber 
dem Käufer bzw. unserem Anspruch gegenüber der Heizungsfirma oder 
dem Gerätelieferanten e.ON umzugehen ist, bliebe zu prüfen.“ 
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Belegungsplan Bürgerhaus und andere Angebote des Dor fanger Boberg e.V.  

MONTAG                DIENSTAG         MITTWOCH          DONNERSTAG       FREITAG                SAMSTAG 

      

Krabbelgruppe Krabbelgruppe Musikschule CLIPPO CLIPPO  Boberg   

 für Kinder des für Kinder  Mädchentreff 14.00-17.00 Uhr und  

Achtung:  Jahrganges ab 08/2005 ab 14.00 Uhr im  15.00 - 17.00 Uhr 17.00-19.00 Uhr Treff   

Möglicherweise wird 10.00-11.30 Uhr im Bürgerhaus/Erdgeschoss im Bürgerhaus 14Plus f.Kinder/Jugendl.  

an dieser Stelle  Bürgerhaus/Erdgesch. Ansprechpartner: Ansprechpartner: Bürgerhaus/Jugendraum  

demnächst eine neue Ansprechpartner: CMS Musikschule Gülfidan Schürmann  Ansprechpartnerin:  
Krabbelgruppe Claudia Pokorny Tel.: 7383070 Tel.: 41092685                     Gülfidan Schürmann  

angeboten. Tel.:69795600  oder InVia: Gerd Post/  Tel.: 41092685  

Bitte Hinweise am    Gesine, Tel.41091221 oder InVia/Gerd Post/ SONNTAG 

Bürgerhaus beachten!!!    Gesine, Tel.: 41091221  

    CLIPPO  Boberg   Frauenkochgruppe Familiensport 
    für Jugendliche aus allen  1x im Monat freitags div. Sportarten 

Haben Sie Ideen für neue Gruppen und wollen Ländern und Kulturen  ab 20.00 Uhr im 18.00-20.00 Uhr 

gerne eine aufbauen?   15.00-18.00 Uhr im  Bürgerhaus/Küche Sporthalle Heidhorst 16 

Wir helfen Ihnen dabei. Sprechen Sie uns Bürgerhaus/1. Stock  Ansprechpartnerin: Ansprechpartnerin: 

bitte zu den Bürozeiten an! Ansprechpartnerin:  Songül Özen Janine Schmidt 

    Gülfidan Schürmann  Tel.: 7388467 Tel. 41092795 

    Tel.:41092685      

     oder InVia/Gerd Post    

Vereinsvorstand   Gesine  / Tel.: 41091221    

20.00 - ca. 21.00 Uhr Heimwerker Bauch-Beine-Po- Weight Watchers Männerkochgruppe Hallenfußball 

alle 14 Tage Montags 20.00-22.00 Uhr Rücken-Gymnastik 19.00-20.00 Uhr im 1x im Monat freitags max.12 Teilnehmer 

bitte vorher anmelden im Bürgerhaus/Foyer 19.30-20.30 Uhr Bürgerhaus/Erdgeschoss ab 20.00 Uhr im 20.00-22.00 Uhr 

Ansprechpartner: Ansprechpartner: im Bürgerhaus/KITA Ansprechpartnerin: Bürgerhaus/Küche Sporthalle Heidhorst 16 

Wolfgang Kamenske, Lutz Noack Ansprechpartnerin: El ke Bockhold Ansprechpartner: Ansprechpartner: 

Tanja Siepje, Daniela Tel. 41092015 Katherina Noack Tel.: 038847/62159 Cengiz Yagli Nico Vossers 

Schrader, Olaf Hübner,  Tel.: 41092015  Tel.: 7331471 Tel.:41092255 

Cengiz Yagli    Bockhorster Höhe 84 bitte vorher anrufen 
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Kinder-
theater 
 
 
 
 
 
Am Donnerstag, den 29.01.09  präsentiert 
der Dorfanger Boberg e.V. um 17.00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle der KITA das Mario-
nettentheater Thomas Zürn mit seinem 
Programm:“Pepino und die Artisten“ 
Karten gibt ab sofort im Bürgerhaus zu den 
Sprechzeiten zu folgenden Preisen: 
2,- EUR für Vereinsmitglieder 
4,- EUR für Nichtmitglieder 
5,- EUR für alle an der Abendkasse 
Die Teilnehmerzahl ist auf ..Kinder begrenzt 
 
Rückblick Laternen-
fest und Adventsmarkt 
 
Im November fanden zwei 
Veranstaltungen des Bürger-
vereins statt. 
Beim Laternenfest spielte das Wetter nicht 
so mit. Nach dem Lauf durch das Wohnge-
biet warteten aber auf die Teilnehmer und 
dem Show-Musikkorps AHOY Hamburg 
eine leckere Suppe, die diesmal von der 
Männer-Kochgruppe vorbereitet wurde  und 
reichlich Getränke. 

Wetterunabhängig war der 
Adventsmarkt am Toten-
sonntag, da die 25 Aussteller 
ihre Handwerksarbeiten aus-
schließlich im Bürgerhaus 
und in der KITA angeboten  
haben. 

Babysitting-Kurs -letzter Aufruf  
 
In der letzten Dorfzeitung haben wir be-
richtet, dass Anfang 2009 Babysitting Kur-
se für Jugendliche ab 14 Jahre im Bürger-
haus (an 2 Tagen jeweils 8 Stunden) ange-
boten werden sollen.  
Damit der Bürgerverein rechtzeitig ein  
geeignetes Wochenende 
mit dem Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) vereinbaren 
kann, werden alle interes-
sierten Jugendliche geben, 
sich spätestens in der ersten Januarwoche 
(nach den Ferien) Montag oder Donnerstag, 
16 bis 18 Uhr, im Bürgerhaus zu melden, 
damit mehr als die bisher  
5 Anmeldungen zusammenkommen.  
 
Wo sind die Skatspieler? 
 
Erst kam der lautstarke Ruf nach einer 
Skatgruppe, jetzt will niemand mehr? 
Auch hier bietet der Bürgerverein letztma-
lig interessierten Skatspielern die Rahmen-
bedingungen und die Möglichkeit, im Bür-
gerhaus regelmäßige Treffen zu organisie-
ren. Sollten sich bis Mitte Januar niemand 

mehr im Bürgerhaus melden, 
wird der Bürgerverein zum 
Thema Skat vorerst keine wei-
teren  Aufrufe starten. 
 

 
Bürozeiten über die Feiertage 
 
Das Vereinsbüro des Dorfanger Boberg 
e.V. hat während der Weihnachtsferien die 
beiden Montage (22. und 29.12.) von 16 bis 
18 geöffnet. Über die Weihnachtstage und 
zum Jahreswechsel bleibt das Büro ge-
schlossen. Der Vorstand 
und die Geschäftsstelle 
möchte natürlich auch 
Weihnachten in Ruhe mit 
der Familie verbringen. 
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Veranstaltungen des Dorfanger Boberg e.V. in 2009: 
 
 
FR, 09.01.09,  19.00 Uhr  Sicherheit am Haus/Schutz vor Einbrüchen 
                                            (Infoabend und Sicherheitsanalyse in  
                                            Zusammenarbeit mit der Silent Safety oHG) 
 
DO, 29.01.09,  17.00 Uhr   Kindertheater („Pepino und die Artisten“)  
                                             (Der Kartenvorverkauf im Bürgerhaus 
                                              hat begonnen) 
            
SA, 04.04.09,   19.30 Uhr   Ü30-Party 
 
SO, 12.04.09,  11.00 Uhr   Ostereier-Sammeln 
 
SO, 29.03.09 ,  11.00 Uhr   Müllsammel-Aktion „Boberg räumt auf“  
 
Außerdem in Planung für 2009: 
Kinderfasching (??),  Vertriebsmesse, Kinderfest, Skatturnier,  
Weinprobe,  Oktoberfest, Laternelaufen, Adventsmarkt,  
 

Übrigens…. 
 
Den Beitrag für das 4. Quartal ziehen wir immer rückwirkend am Ende des 
jeweiligen Quartals ein,  für das 4. Quartal also etwa Mitte Dezember. 
Geben Sie uns Kontoänderungen bitte rechtzeitig bekannt. So werden unnötige 
Kosten und Rücksprachen vermieden.  
(Der Bürgerverein) 
 
...Die Dorfzeitung erscheint immer 1/4-jährlich  zum Ende des Quartals, höchs-
tens wenige Tage später. Sollte es dann doch einmal vorkommen, dass Sie kei-
ne Ausgabe erhalten haben (vielleicht aber Ihr Nachbar),  ist es keine böse  
Absicht. 
Sprechen Sie uns im Bürgerhaus zu den Sprechzeiten an. Wir haben meist 
noch einige Exemplare der Dorfzeitung in Reserve. Ein paar Tage später fin-
den Sie diese  auch auf unserer Internetseite. 
(Die Redaktion) 
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Gästebuch für Internetseite 
 
Schon lange stand auf der Wunschliste ganz 
oben: Ein Gästebuch für die Internetseite 
des Bürgervereins. Die Webmaster Thomas 
Stachowitz  und Gerd Post haben dieses vor 
ein paar Wochen fertig gestellt. 
Nun liegt es an den Mitgliedern und Besu-
cher der Internetseite, es auch mit Leben zu 
füllen. Lob, Kritik, Verbesserungsvorschlä-
ge, Gestaltungswünsche der Internetseite, 
positive und negative Erlebnisse mit dem 
Verein - alles ist erlaubt und erwünscht. 
Der Vorstand würde sich freuen, wenn von 
dieser Möglichkeit reichlich Gebrauch ge-
macht wird. 
Eines der nächsten 
Projekte soll eine Bil-
dergalerie werden.  
 
 
 
Service bei Vermietungen 
 
Auf einer der zahlreichen Sitzungen hat der 
Vereinsvorstand mal im Frühjahr beschlos-
sen einen besonderen Service einzuführen, 
aber auch um im Notfall Frau Hübner zu 
entlasten: Ab 2009 stehen den Kurzmietern 
für Familienfeiern  im Bürgerhaus  künftig 
eine Notfall-Handynummer zur Verfügung 
(wahrscheinlich zwischen 19 und 22 Uhr ). 
Unter Notfälle sind ausschließlich Situatio-
nen zu verstehen die unbedingt die Anwe-
senheit eines Vorstandsmitgliedes erfor-
dern, wie Stromausfall und größere Beschä-
digungen im und am Haus. Das Handy wird 
Woche für Woche reihum im Vorstand ge-
hen, so dass jedes Vorstandsmit-
glied abwechselnd als Ansprech-
partner zur Verfügung steht. 
Weiter Details und die Handy-
nummer werden im Mietvertrag 
festgehalten. 

Vermietungsraum fertig 
 
Die aufwendigen Umbau- und Renovie-
rungsarbeiten im Vermietungs-  und 
Gruppenraum werden kurz vor dem Jah-
reswechsel mit dem Tapezieren und 
Malen der Wände beendet sein.  
Besonders beim Versetzen der Trenn-
wand in den hinteren Teil des Raumes 
gab es einige unvorhergesehene Proble-
me, die etwas zeitaufwendig gewesen 
sind.  
Im nächsten Jahr werden die Heimwer-
ker dann nach und nach weitere bauliche  
Veränderungen im Foyer vornehmen. 
 
 

 
 
 
Das Letzte… 
 
Fahrradberge verkommen als 
Schuttabladefläche 
 
Manches glaubt man einfach nicht, 
wenn man es nicht selbst gesehen hat: 
Die Fahrradberge hinter dem Spielplatz 
werden zur Zeit als Schuttabladefläche 
zweckentfremdet. Es ist einfach un-
glaublich, dass einige Bewohner aus 
dem Dorfanger diese Fläche „zumüllen“, 
denn diese Berge/Hügel 
(die zu dem Spielplatz gehören) sind 
eigens für die Kinder aufgeschüttet wor-
den, damit sie von ihnen mit dem Fahr-
rad befahren werden können. 
Zur Erinnerung:  
Jeder Verstoß wird zur Anzeige ge-
bracht und hat für den Verursacher 
hohe Geldstrafen zur Folge!!! 
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Anzeige 

Medien im Dorfanger 
 
Die Bewohner im Dorfanger Boberg 
haben die Möglichkeit sich auf unterschiedliche 
Arten über die Aktivitäten im Wohngebiet zu 
informieren: 
> Der Schaukasten am Bürgerhaus 
> Die Stellwand im Grünstreifen 
   im östlichen Teil (nahe dem      
   Schulgelände) 
> Die Dorfzeitung (erscheint  
   1/4-jährlich) 
> Das Boberg TV - Kanal 68 
   (nur im Dorfanger zu empfangen) 
> Direkt im Vereinsbüro bei  
    Fr. Hübner (Mo+Do 16-18 Uhr) 
    Tel.: 4109 1725 
> Die Internetseite des Bürgervereins     
   unter www.dorfanger-boberg-ev.de 
   hier finden Sie u.a. auch ein Archiv  
   aller bisher erschienenen DZ-Ausgaben, die              
   Protokolle der Mitgliederversammlungen,  
   jetzt auch ein Gästebuch und demnächst auch   
   eine Bildergalerie. 
 
 Bürgerhaus mieten? 
 
Sie suchen Räumlichkeiten für eine 
Feier (bis 50 Personen) ?  
Mieten Sie doch das Bürgerhaus! 
Zur Verfügung steht das Untergeschoss 
(Foyer, Küche und Vermietungsraum „Toskana“ 
Preise:  
Vereinsmitglieder: 125,- EUR (+Kaution) 
Nichtmitglieder:     250,- EUR (+Kaution) 
 
Da einige Monate für Familienfeiern sehr 
beliebt sind, bitte rechtzeitig buchen. 
Weitere Informationen und die freien Termine 
bitte bei  Fr. Hübner im Bürgerhaus erfragen. 

Hinweis: Liebe Leser, diese Zeitung 
wurde teilweise durch die Einbindung 
von Werbung finanziert..  
Bitte haben Sie dafür Verständnis. 



 

 

Sprechstunden des Bürgervereins: 
Montags         16:00-18:00 Uhr und 
Donnerstags   16:00-18:00 Uhr im Bürgerhaus 
Telefon: 4109 1725 / Fax: 4109 1724 
 
Frau Susanne Hübner (Geschäftsstellenleitung) berät in diesen 
Zeiten gerne über Veranstaltungen, Gruppen, Vermietungen usw. 
Während der Hamburger Schulferien bitte die Aushänge am Bürgerhaus und Stell-
wand sowie die Ansagen auf dem Anrufbeantworter beachten. 
Von Anrufen zu Vereinsfragen über die Privatnummer bitten wir abzusehen. 
Sprechstunden-Zeiten des Vereinsvorstandes: 
Alle 14 Tage montags,  20:00-21:00 Uhr im Bürgerhaus.  
Bitte vorher bei Frau Hübner anmelden! 
 
Der aktuelle Vorstand besteht aus folgenden Personen: 
Wolfgang Kamenske (Vorstandssprecher, Jugendprojekte,  
                                    Öffentlichkeitsarbeit) 
Olaf Hübner (Finanzen, Korrespondenz, Protokolle, Dorfzeitung) 
Tanja Siepje (Dorfzeitung,  allgemeine Themen im Wohngebiet, z.B. Kreisel) 
Daniela Schrader (Kinder, Kontakt zur Presse) 
Cengiz Yagli (Kontakt zu ausländischen Bewohnern im Wohngebiet) 
Walter Lindner (Kinder/Jugend,Kontakt zum Eigentümer des Bürgerhauses) 
 

Weitere Helfer des Bürgervereins mit bestimmten Aufgaben: 
Gerd Post (zuständig für Boberg TV) 
Thomas Stachowitz u. Gerd Post (Pflege der Internetseite) 
 
Fotos/Kurzbeschreibungen der o.g. Personen am Bürgerhaus und Stellwand. 
 
Internetseite des Bürgervereins: www.dorfanger-boberg-ev.de 
Mails an den Bürgerverein: info@dorfanger-boberg-ev.de 
Artikel für die Dorfzeitung an: olaf.huebner@yahoo.de 
 
Sprechzeiten des Bürgernahen Beamten  
Montags     16:00-18:00 Uhr im Bürgerhaus 

Hinweis: Möchten Sie sich die Fotos in der 
Dorfzeitung in Farbe und einer höheren 
Qualität ansehen, nutzen Sie die Möglich-
keit auf der Internetseite des Bürgervereins. 

ACHTUNG!!! 
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:  
03.03.2009 
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